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Hage – Die Müllum-
schlagstation an der Ha-
germarscher Landstraße
hat von 9 bis 12 Uhr und 13
bis 16 Uhr geöffnet.

Hage – Das Freibad in Hage
hat von 10 bis 20 Uhr geöff-
net. Einlass bis eine Stunde
vor Badeschluss.

Neßmergrode – Das Mu-
seum Lüttje Huus an‘t Diek
in Neßmergrode (Oster-
deicher Weg 11) hat von 17
bis 19 Uhr geöffnet.

Hage – Ein Konzert der Jun-
gen Tenöre beginnt um 20
Uhr in der Hager Kirche.

KURZ NOTIERT

Tagesfahrt ist Thema
bei SoVD-Nachmittag
Berumerfehn – Der nächste
Tee- und Informations-
nachmittag der Ortsgruppe
Berumerfehn des Sozialver-
bandesDeutschland(SoVD)
findet am Donnerstag, 13.
Juli, ab 15 Uhr in der Gast-
stätte Merkur in Großheide
statt. Bei dem Treffen, zu
dem alle Mitglieder eingela-
den sind, sollen die Einzel-
heiten einer am 24. Juli ge-
plantenTagesfahrt zu Edeka
in Wiefelstede besprochen
werden, teilte SoVD-Vor-
sitzender Erich Dannecker
gestern mit. Er weist auch
darauf hin, dass die Lieder-
bücher zum Teenachmittag
mitgebrachtwerdensollten.
Eine Anmeldung ist unter
Telefon (04936) 6031, 7967
oder 8917 erforderlich.

Mit dem Fahrrad
das Moor erkunden
Hage–EineFahrradtourins
Moor mit der Hager Gäste-
führerin Christel Schmidt
findet am Donnerstag, 13.
Juli, statt. Los geht es um 10
Uhr beim Hager Rathaus.
Anmeldungen unter Tele-
fon (0 49 31) 18 99 70.

Razzia bei Kurierdienst
in Upgant-Schott
Upgant-Schott – Beamte
des Hauptzollamtes Ol-
denburg haben am ver-
gangenen Donnerstag die
Räume eines Kurierdiens-
tes im Industriegebiet Han-
sestraße in Upgant-Schott
durchsucht. Gegen die
Firmeninhaberin soll der
Verdacht bestehen, Arbeit-
geberanteile zur Sozial-
versicherung vorenthalten
oder veruntreut zu haben.
Parallel wurden in diesem
Zusammenhang auch
Räume in Wilhelmshaven
durchsucht.

KONTAKT

Richard Fransen 925-321
Rainer Müller-Gummels925-320
Eva Requardt-Schohaus925-248

.✦..✦.

Ostdorf/Westdorf – Am
kommenden Sonnabend,
15. Juli, findet zum 19. Mal
das Sommerfest der Orts-
teile Ostdorf/Westdorf beim
Mehrzweckgebäude in Ost-
dorf statt.
Der Startschuss für die Ver-
anstaltung fällt um 14 Uhr
mit einem Tauziehen der
Dorfjugend gegen die Feu-
erwehr Nesse. Ab 15 Uhr
gibt es Tee, Kaffee und selbst
gebackenen Kuchen.

Zum ersten Mal wird
dieses Jahr ein Oldtimer-Tre-
cker-Korso gegen 16.30 Uhr
durch die beiden Ortsteile

fahren. Anschließend haben
die Gäste Gelegenheit, sich
die Oldie-Trecker auf dem
ehemaligen Bolzplatz näher
anzusehen.
Die Dorfjugend hat wieder
eine Tombola mit vielen
Preisen vorbereitet. Für das
leibliche Wohl ist ebenfalls
gesorgt. Für gute Stimmung
wird wie in den Vorjahren DJ
Mario mit seiner Musik sor-
gen. „Die Dorfgemeinschaft
hofft auch in diesem Jahr auf
viele Besucher, auch aus den
umliegenden Orten“, heißt
es in einer Pressemitteilung,
der Ost- und Westdorfer.

Sommerfest erstmals
mit Oldtimer-Korso
Sonnabend buntes Programm in Ostdorf

Durch das Programm des
Abends führten souverän
Lisa Bogatz, Timo Has-
bargen und Sonja Sell.

Hage/fr – Einen „wirklich ru-
higen Jahrgang“ (Originalton
Schulleiter Theo Wimberg)
konnte die Kooperative Ge-
samtschule Hage am Wo-
chenende „ins Leben entlas-
sen“. Das ist natürlich alles
relativ zu sehen – Unruhe gab
es schließlich während der
Schullaufbahn der Klassen
10/2006 genug: Da wurde der
Ganztagsbetrieb eingeführt,
neue Prüfungen erlassen, die
Mensa und der Freizeitbe-
reich gebaut, die Schulstruk-
tur wurde den politischenVor-
gaben angepasst und, und,
und. Dennoch – es war ein
ruhiger Jahrgang. Selbst der so
genannte „Funtag“ sei in ver-
nünftigen Bahnen abgelau-
fen, wie Wimberg erleichtert
feststellte. Die Schulabgänger
hatten aber ihr Ziel erreicht:
Der Unterricht fiel aus, die
Schüler konnten sich mit viel
„Fun“ verabschieden.

Bildung wichtig
KGS-Leiter Wimberg, der

sich bewusst kurz hielt mit sei-
ner Rede („Wir wollen schließ-
lich miteinander feiern.“),
bezeichnete die Bildung als
immer wichtiger für den Zu-
sammenhalt und das Funktio-
nieren der Gesellschaft. Dabei
würden auch die Eltern einen
immer größeren Stellenwert
einnehmen.„Ohne die Eltern-
mitarbeit stoßen wir schnell
an unsere Grenzen“, schlug
Wimberg vor, dass Schulen
Angebote für die Fort- und
Weiterbildung der Eltern ma-
chen sollten. Nur drei Prozent
benötigen nach den Worten

des Schulleiters einen zweiten
Anlauf,umihreSchullaufbahn
zu beenden. „Das spricht für
die Schüler, die Elternhäuser
und nicht zuletzt für die enga-
gierten Kollegen der Gesamt-
schule.“ Wimberg wünschte
allen Schulabgängern für die
Zukunft außerhalb der KGS
Hage alles
Gute.

Hages Bür-
g e r m e i s -
ter Martin
Wenninga er-
innerte daran,
dass die fünf
Millionen, die
an der Ganz-
tagsschule Hage „verbaut“
worden seien, die beste In-
vestition in die Zukunft sei,

die eine Gemeinde
leisten könne. Die
jungen Schulab-
gänger seien von
den Lehrerinnen
und Lehrern gut
für ihren kom-
menden Lebens-
weg vorbereitet
worden. „Das
lässt hoffen, dass
sie sich in das Ge-
meindeleben des
Fleckens Hage ein-

bringen werden.“
Durch das Programm des

Abends führten souverän Lisa
Bogatz, Timo Hasbargen und
Sonja Sell, die Teile des Pro-
gramms „up Platt“ gestalte-
ten: „So hört sück dat!“

Die notwendige Disziplin
und Gelassenheit bei ihren

offiziellen Auf-
gaben erreich-
ten die Schüler
nicht zuletzt
durch die Zu-
sammenarbeit
der KGS mit
der Tanzschule
Hartwig Galts.
Diese Schule

gab den Schülern nicht nur
für sechs Wochen Unterricht
in höflichem Benehmen, son-
dern gestaltete auch den in-
offiziellen tänzerischen Rah-
men im Anschluss an die Ver-
abschiedung der Schüler.

Auch die Einrichtung der
Profilklassen an der KGS
zahlte sich aus, denn die so
genannte Bläserklasse konnte
nach sechs Jahren gemein-
samen Musizierens den zahl-
reichen Rede- und Showpro-
grammpunkten einen un-
terhaltsamen musikalischen
Rahmen geben.

Ein „ruhiger Jahrgang“ verlässt die KGS
Krach gab’s im letzten Jahr nur durch die Bagger – Schüler, Eltern und Lehrer feiern ausgelassen

Die ehemaligen KGS-Schülerinnen und Schüler feierten gemeinsam mit ihren Eltern und Lehrern im Hotel Reichshof in Norden.

Geschafft! Die Abschlusszeugnisse werden verteilt. FOTOS: VAN UDEN/PRIVAT

„Ohne die Elternmitar-
beit stoßen wir schnell

an unsere Grenzen“

THEO WIMBERG
KGS-LEITER

Großheide – Bei den Kandi-
daten der Großheider CDU
für den Auricher Kreistag sei
ein „guter Mix“ gefunden
worden, was die Altersstruk-
tur der Bewerber, aber auch
deren berufliches Spektrum
betrifft, machen die Christde-
mokraten in einer Pressemit-
teilung deutlich.

Die Kandidaten für den
Wahlbereich Hage, Groß-
heide, Dornum sowie
Baltrum, Norderney und Juist
wurden kürzlich während ei-
ner Delegiertenversammlung
in Moorhusen gewählt. Aus
Großheide sind dies Tjard
Kleen, Johann Ihben, Hans-
Hermann Oldewurtel, Hart-
wig Olchers.

Angeführt wird die
Großheider Riege wieder von
Kleen,derbereitsseit1991un-
unterbrochen Kreistagsmit-

glied ist, auf der Liste nimmt
er den zweiten Platz ein, auf
Rang neun kandidiert Johann
Ihben aus Südcoldinne, Platz

elf hat Hans-Hermann Ol-
dewurtel (Großheide) inne,
Rang 14 nimmt der Arler
Hartwig Olchers ein.

CDU: „Guter Mix“ für Kreistagswahl
Vier Unions-Kandidaten aus der Gemeinde Großheide treten im September an

Wollen in den Kreistag einziehen (v. l.): die Großheider Christdemokraten Tjard Kleen, Johann Ihben,
Hans-Hermann Oldewurtel und Hartwig Olchers.

Auch das nehmen diese Schülerinnen und
Schüler mit von ihrer Schule: Musik machen.

Klasse 10e (Gymnasialklasse)

Victoria Basse, Gereon Ca-
row, Carina Diegel, Carsten
Fähnders, Jochen Feeken,
Wilko Freesemann, Frauke
Frerichs, Florian Hetzel, Mi-
chel Hollwedel, Amke Klee-
mann, Aiko Leubner, Marina
Meyer, Rebekka Müller, Sina
Oppenborn, Kolja Schuster,
Karina Theesfeld.

Klasse 10d (Realschulklasse)

Michael Beninga, Lisa
Bogatz, Kay Borck, Timo
Brodersen, Juliane Denker,
Drees Dreessen, Dennis
Eilts, Nantke Eissen, Lisa
Engler, Daniel Fluß, Joana
Hinrichs, Sabrina Ihnen,
Andre Jakobs, Sven Kan-
negiesser, Hendrik Maier,
Sven Röders, Henning
Schmidt, Carsten Tebben,
Janina Westphal, Sandra
Wienekamp, Hauke Willems.

Klasse 10c (Realschulklasse)
Carsten Assing, Julia Boo-
ken, Andrej Erohin, Jasmin
Gronewold, Dennis Hüls,
Frauke Ihben, Jens Janssen,
Sarah Kleen, Kathrin Kö-
nig, Marina Meints, Stefan
Menssen, Nils Meyer, Kers-
tin Peters, Melanie Pfeffer,

Felix Fenno Pohlan, Heiko
Rabenstein, Maike Schenk,
Mareike Schreiber, Sonja
Sell, Christina Uken, Ariane
Wäcken.

Klasse 10b (Hauptschulklasse)

Inka Birkner, Kevin Busch,
Christian Diedecke, Claudia
Endelmann, Michael Ger-
jets, Timo Hasbargen, Nina
Hinrichs, Torsten König,
Kai Luitjens, Joachim May,
Kristina Rakhmanova, Den-
nis Sassen, Peter Schliffke,
Patrick Schumann, Sabrina
Sjuts, Andreas Tietz, Nina
Wallukat.

Klasse 10a (Hauptschulklasse)

Daniel Del Re, Ruth Eggert,
Sven Eilts, Kerstin Folkers,
Christian Grensemann,
Anna Holzenkämpfer, Okka
Ihben, Tim Janssen, Sina
Jirmann, Tanja Kooske,
Maike Kutscher, Maurice
Maaßen, Franz Ochira,
Tanja Prast, Frauke Schlicht,
Artur Schönmaier, Alicia
Schürmanns, Mai Tuyet Vu,
Sebastian Wendt.

GESCHAFFT!

43 Prozent der Schülerinnen und Schüler aus allen Klassen
haben den Realschulabschluss erreicht, 42 Prozent den er-
weiterten Sekundarabschluss, der zum Erwerb des Abiturs
berechtigt. Den Hauptschulabschluss erreichten 12 Prozent
der Schülerinnen und Schüler, drei Prozent des Jahrgangs
haben keinen Abschluss.


